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'.fi"k.i iti 11 f, l?kZ. cck.uh.
ri.i.t,ftrrtftflff '.Inwn g t. Ist sich
i.'NiUm fiten im 5'. l'ebfrttjafjrt
."f'alfrt. Ff;;r, der dem W'fNft
v'kMfinlfkZtf skit dem 2j. April
Kl' ali Mndjttit tfl 2. Stahl
U'U'ftl anctUtit, weit IfletstffceiftfM
terlrekt ttt C.tutimaI;tratno((tn
fetaft und Erster !J!isn'tasuvent d
0'eirrrbf. und Hindk!svfreieS im 3.

HWtU. - Ut 2T, J.chren trat der
statlise R.iljtifüer Josef Leilqeb In
'en städtischen Dienst, ist seit
emer langen Reihe von Jahren mit
Um Transport der Kinder, welche
nicht nach Wien zuständig sin), in
ibre Heimatskmeinde betraut. Er
ist gegenwärtig der MagiflratSabtei.
lung für Armenkinderpflege zugeteilt.
Anläßlich seincs J,!biläuinS hielt der
Vorstand tiefer Abteilung. Magi
ftrstsrat Dr. Weiser, an den Jubi
lcr eine herzliche Ansprache. Herr
Karl Echulhof. Kaufmann in Wien,
ist am 11. Mcii im Alter von 56
Jahren gestorben. kürzlich sind
an der Ecke der Landon Albertgasse
zweiAutotari zusammengestoßen. Der
Chauffeur deS einen, der 37jährige
Karl Joithaufcr. wurde auf dai
Pflaster geschleudert und erlitt au
ßer einem Nervenchok eine Berren
tung des rechten CchultergelenkeS.
Quetschungen der rechten Lrustseite
und Wunden im Gesichte. Joithau
fer wurde von der Filiale der Ret
lungsgesellschaft verbunden und in
die Unfallstation gebracht.

Budapest. Ter Gutsbesitzer
Ludwig Kocsis aus Ujtorda lzt sich
in furchtbarer Weise zu töten ver
sucht. Er hat aus einem Revolver
fünf Schüsse gegen sich abgegeben,
vier in den Kovf und einen in die
Brust. Alle Schüsse trafen und ver
letzten vie iLehrrnhaut und den Herz
beutet. Tie schwierige und äußerst
schmerzvolle Overation liefe der
Selbstmordkandidat ohne Narkose
und ohne einen Schmerzenslaut über
sich ergehen. Als die Aerzte sich

entfernten, holte Kocs.Z sein Ta
schcnmesser und stieß sich die Klinae
lies in den Unterleib. Der Selbst
Mörder ist noch am Leben und wird
jetzt scharf bewacht. DaZ Mitglied
des MagnatenhauseZ Dr. Friedrich
Freiherr von Koranvi ist aeitorben.
Baron Friedrich Karonyi gehörte zu
den hervorragendsten Internisten Un
garns. Er war bereits feit lanaer
Zeit kränklich und verschlimmerte 'sich

scin Zustand derart, daß binnen te
nigen Stunden der Tod eintrat.

H u l w a k e n. In Hulwakcn bet
Zabrzeh wurde in einem Straßen
craben der 45jähr!ge unterstandlofe
'n?rtssfttnnm?irfir ntk Oni;.... (

ovll tnju um
Leiche aufgefunden. Als TodeSur
s'ckie wurde Alkoholvergiftung festge
stellt.

Preßbura. Hier bat sich ein
bedauernswerter Automobilunsall er
eignet. Eine sechzigjährige Frau na
menS Nischer wurde vom Automobil
des Wiener Elektrotechnikers Mige
ie,n urerrayren uno aus der Etelle
getötet.

Reichender . . Unter dem
Verdachte des Viersachen Raubmorde
wurde hier der 39 Jahre alte Wen
ze! Wolleschensky aus Trzebautitz
verhaftet. Er soll den Mord an
den Eheleuten Franz und Anna Löbl.
deren Tochter Anna und an dem Ar
iiter Wenzel Borde in Nieder

Luken bürg.
E ch t e r n a ch. Aus bisher unauf

geklärter Ursache entstand ein Feuer
n ler eyau ung oez Gärtner X

Peter Dell. Sie wurde samt Mo
biliar ein Raub der Flammen. Der
Schaden in Höhe von 10,000 Fr.
ji ourcy er,,a)crung gedeckt.

Keispelt. Beim Vorüberiie
rcn eines Gewitters schlug der Blitz
strahl in den hiesigen Kirchturm, wo
bei er teilweise zerstört wurde. Der
Schaden in der Höhe von 500 Fr.
n ourcy zerncyerung gesteckt.

m 0 o n g t n. Ter 28 Fakire aU
le Bergmann Adam Erbel wurde.
während er in einer Galerie zu Fc:
de gras in Arbeit stand, 'von einer.
herunterfallenden Steinmasse geirof.
fen und derart schwer verlent. das? er
auf dem Transport nach feine? Woh.
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ZD'Ul si.ird jtrrt In L's.-nd- . oll
itmh t;l Nf.r fN'.ihkif, und tft
2.k,is!e'k!r,s d.--n' ün-- i 7 Ctlf

k ', In ffn 7,!i-"Mf- um. (i c, i!l
nur rif-!)- die in!kttkn Gedä,,:,.
P?etdel!.i!l und Lcheunt ,u
waß unter tft tunsl(!,!Ufn füiin,,
tfl Jnftffiori, tel Tobiifl tfi ü't
fitjfr Albnl.i. und mit Hilfe der
'.'!.?chb.iin und der vlibniker Webt e.
Im;. Ten Schitfn von elw,, r,(0M.ni hben verschiedene Lersicherun
gfn zu decken.

Zrei $tAbt.
Hamburg. Professor Dr. Ju

stus Brinckmann. der Schöpfer und
Direktor des Hamburger MuseumS
für Kunst und Gewerbe, der dieser
L.age seinen 70. Geburtstaa feierte.
hit sich allen Fkierlichteiten durch
eine längere Reise entzogen. Nach
seiner Rückkehr werden ihm seine

reunoe eine groszere Summe zur
freien Verfügung für daS Museum
überreichen. Die vor längerer Zeit
eröffnete Subskription hat bisher den

Betrag von etwas über 50.000 Mar
ergeben, wird aber bis zur Rückkehr
Vrinamanns lortge edt. Lerr er
mann Meyer. Botenmeister bei der
Kommerz, und DiskontoBank. feierte
oas Jubiläum feiner 25iahngen

ien tzeit. deinen secb.,iasten Ge
burtstag feierte der Srokindustrielle
Heinrich Freefe. Herr Freefe wurde
ibitö in Hamburg als Sohn deS fta
brik und Gutsbesitzers Heinrich Jo
yann .arcuS Freefe. deS Begründers
der deutschen Jalousie. Fabrikation.
geboren. Die Trauerseier für

errn Gustav Erasemann. den im
83. Lebensjahre gestorbenen Inhaber
der

.
Firma C. A. Crasemann &

.
Co..

C C ! C ..vtf. i. v. M

sano in oer apeue oes Jaiovllircy
hofeS statt.

Lübeck. Kürzlich wollte die 18
Jahre alte Frau Giermann in der
Hafenstraße auf dem Spirituskocher
eine Speise bereiten. Hierbei stieß
ic ren ocher um und der ausflreken

de Spiritus setzte ihr Kleider in
Brand. Sie erlitt derartige Beriet
Zungen, daß sie in der Nacht darauf
verstarb. Der Schaden, den das
Großseuer im Warenhaus von Nu
dolf Karstadt angerichtet hat. ist noch
viel bedeutender, als ursprünglich an
genommen wurde. Die gesamten
Warenbestände deS RiesengeschafteS
waren mit rund 2 Millionen Mark
versichert und daS Geschäftshaus mit
800.000 Mark. Der Schaden am
Gebäude wird auf 320,000 Mark ge

.
3r jc i 1 i4. if-- 1 i. rr

zagi. yütx cvaven an ven nin
richtungsgegenständen und Waren
wird auf 60 65 Prozent veran
schlagt, sodaß ein Gesamtschaden von
1,650.000 Mark herauskommt.

Schweiz. '

A l t b
.

ii r 0 n. Hier starb plötzlich
r. r f--1 ! ? w 1

jpeir anmir kleiner, cymieo, im
Alter von erst 40 Jahren. Steiner
war ein Meister in seinem Berufe,
in weiten Kreisen bekannt als iüch

tiger Huf und Wagenschmied.
Arleöheim. Neulich ist hier

Herr W. Krayer-NIchar- d zu Grabe
getragen worden, ein Mai.n, der lan
ge Jahre hindurch der Gemeinde so
wie dem Bezirk in verschiedenen
Aemtern und Stellungen treu und
.ewissenhast gedient hat.

Basel. Ein seltenes Jubiläum
feierte hier kürzlich ein in Ehren
grau gewordenes Arbeiterehepaar in
KIcinbasel. Herr - Martin Jantz und
dessen Gattin, Frau Mark geb. Hie

gel, feierten an diesem Tage die 60
iährige Wiederkehr ihres HochzeitS

tageS, mit welchem Anlaß in der
Matthäuskirche, nachmittags 2 Uhr,
eine bescheidene kirchliche Feier ver
bui.den war.

Bözingen. Hier war t:r
Landwirt Fritz v. Käuel seinem eine

Wirtschaft führenden Sohne Emil
behilflich, ein Faß Wein in den Kel
le zu schaffen. Der Sohn hielt oben
daS Faß an einem Seil, während
der Vater etwas weiter unten auf
der Treppe stand. Da riß daS Seil
und das Faß stürzte über den Vater
hinweg, warf ihn zu Boden und zer
drückte ihm den Kopf, so daß' der
Tod sofort eintrat.' ' ? '

Bulle. Der 45iahnge Förster in
Bellegrade Alphonfe Collier. Vater
von 14 Kindern, verunglückte, als er
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Ak:n!in.::reiitti gklanz k. die Ü,t
t,k tcZ llir.Cf i z, lkmiüeln. sine

hutzmaänin. dik sich icn seit ei'

nut ;"'.cJ in tJtt l'ks'.i'.dki.

?kk 4i''r-.-- e Cow deZkik'
,.,!gNZ,Z.erj Pnsch. öeusselstrk
nehnkaf:. Kaxtt nuf der Kreuzung
ffr und Sa::csifetftrafee ccn

iirtin mit Gttcch heitren l'ufürn
reu übersäten und auf der CieÜe

Alliier. 4lürj:ic6 kenterte auf dem

''iumm.e'.Zturzer Cee nachtZ ein mit

d Personen icse'kZ IttZ Eezelbcot.
äm:!iche Insassen siürzten ins

"besser. Trei von ihnen ertranken,
röhrend die übrigen mit großer

Riihc erettet wurden. Tie Ertrun
mn sind die Mitglieder deZ Mär

?!Ic!,kn RudervereinZ Grunert und

5"ii:rner und der Kaufmann Hänelt,
der fch all Gast den Lercwsmitglie
rern angeschlossen hütie. Am Äc
'.iannenufer wurde d.iZ fünfjäbrige
1U)itri;tn Marta deS Malers Gen

'tt v?n einem EeschäflZwaaen über

schien. Mün brachte das Kind nach

lzrn Krankcntuse Beihanien, wo es

talö nach der Aufnahme starb.
?rcr,ri Kllprruhei.

G u m b i n n e n. In der Essig
s.ikit ton Krüzer in der Wilhelm
fttliß: brach Feuer aus. Xal Hin

kttgcbäude wurde vollständig ein
S'aub der flammen. Tem Bäcker
Geister Nieder verbrannte ein be

- trächlliche? Mehloorrat; dem Restau
rateur Rsst brannte eine Küche und
ein Schlafzimmer aus. Anscheinend

. ist das Feuer durch Fahrlässigkeit
'nlsiLnden.

M e h l s a ck. Das Mjährige Prie
peri.u!iläum feierte Bencfiziat Edu
txD Holzmann in Mehlsack. Gebo
!?n 1827 in Mehlsack, wurde er nach
seiner Priesterweihe am 2L Mai
38G3 in seiner Vaterstadt als Bikar
angestellt, 1859 zweiter und 1860
erster K aplan an der Pfarrkirche da
selbst. Fünf Erzpriester smd wäh
und seiner Amtszeit in Mehlsack ge
storben. Nach dem Tode des Erz
Priesters Hohendorf verwaltete er
sechs Jahre lang (18801886) wäh

'
end des Kulturkampfes mit großem

Eifer die Pfarrstelle,
z?rcrtti ZYestpreutzen.

D an zig. Ter ordentliche Pro.
ffor der mitteleren und neueren Ge

schichte an der Albertina in Königs
berg. Geh. Negierungsrak Dr. xhil.
Hons Pnitz, beging seinen 70. Ge

t burtstag.
Culm. Ein unrühmliches M

denstück vollführte der Tischler Ignatz
Ezaster von hier, indem er eine Wette
auf 10 Mk. gewann, in einem Zuge
einen Liter Zlognak auszutrinken uno
dann ohne zu schwanken nach Hause

's gehen. Er trank sogar auf dem

Heiwwege noch zwei Glas Bier. In
de ?,acht erkrankte er aber sogleich so

schwer, daß er in dc.S Krankenhaus
gebracht werden mußte, wo er nach

tnigen Stunden starb.
Flatow. Auf eigenartige Veisc

ist der ssievierförsier Lincke ums Leben

gekommen. Ms er mit seinem Wagen
durch den Wald fuhr, löste sich plötz
lich eiii Wagenrad und brachte den

Wagen ins Wanken. Lincke hatte sein
geladenes Gwehr um die Schulter
gehängt. Das Gewehr entlud sich und
der Schutz traf Lincke am Halse, zer
riß di Schlagader :.nd führte seinen
Tod herbei.

Provinz Uomnern.
Uskdom. Ter Kreistag dei

Kreises Usedom ' Wollin bewilligte
zum Negicrungsjubiläui., des Kai
ftrs je 15,00 Mark für das Kai
strliche Kinderheim in Bad Ahlbeck

und zur Bekämpfung der Tuberku

lose.
tfxevmt ZchreswtgKslrkin.

, Kiel. Ter Lergolder Heinrich
Sievers konnte auf eine 23jährige
ununterbrochene Tätigkeit in dem Ge

schält deS Herrn Kock (früher Heuä).
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rer Autosnebiluniall ereignete sich in
der ?:ä! des OrteS Biirut. Ein
Automobil, in dem fünf Studenten
der Kölner Handeltchochsle von

Krefeld n.ich Köln zurückfahren woll
tcn, fuhr infolge 'ersagens der

Steuerung einen Baum um, und
dann regen ein Haus, wobei einige der

Insassen aus dem Wagen herausge
schleudert wurden. Der Har.delöhoch
fcküler Paul Weverbusch auZ Elber
feld wurde dabei so schwer verlebt,
daß er kure Zeit nach feiner Einlie
fcrung in das Krankenhaus in Düs
seldorf Heerd starb. Ein anderer

junger Mann konnte nach Anlegung
eines Notverbandes nach Köln ae

bracht werden. Tie übrigen Handels
hockschuler kamen mit leichten Ouet
fchungen davon. Der Chauffeur blieb
unverletzt.

zZf.crinz deslen??askc,u.
MengSberg bei Treysa. In

körperlicher Fr'.scl und czeisnaer Ru
stigkeit begingen die Ehcleute Stock
dahier das Fest der goldenen Hochzeit.
Herr Pfarrer Damm überreichte rn
Gegenwart geladener Gäste das vom

Kaiser gestiftete Ehengcschenk.

Wernshausen. Auf dem

Bußhof bei Breitungen sind die den

Firmen E. und S. Fischer in WernS
Hausen und Gebrüder Roßbach in

Breitungen gehörigen Scheunen nie

dergebrannt. Ter Schaden ist sehr
erheblich.

Witzenhausen. Im benach
Karten Kleinalmerode brannte das
Wohnhaus des ZZganenmeisters
Martin Niemeyer mit den Nebenge
bäuden vollständig ab.

ZNittckdeuifche Staaten.
Aufleben. Die diamantene

Hochzeit feierten die Ehepaare Eck

sachs und Oöwald dahier und August
Fiäer in Oberfachsenfcld. die goldene
Hochzeit die Ehepaare August Mül
ler in Buttelstedt. Johannes Wolfs
in Mittelstille. Julius Briebach in
Köstritz, Georg Dittmar in Walldorf
und Sebastian Dötschel in GestungS
hausen.

Dessau. In dem benachbarten
Kleutsch wollte der 22jährige Land
wirt Otto Nönicke eine Ackerwalze von
der Straße in sein Gehöft einbringen.
Hierbei ging das 2jährige, neu ange
kaufte Spannpferd durch. Nönicke kam
unter die Walze zu liegen und starb
an den erlittene schweren Kopsver
letzungen.

Sachsen.
O schätz. Beim Hindernisnehmen

stürzte der Ulan Tristler von der
1. Eskadron des hiesigen Ulanenregi
ments. Er zog sich eine leichte Ge

hirnerschlltterung zu.
Prikftewitz. Hier hatte sich

die 80jährige Witwe Hartmann mit
irgend etwas am Ofen zu schaffen

gemacht, wobei wahrscheinlich glühen
de Kohlen aus der Feuerung fielen,
die ihre Kleider in Brand setzten.
Hilfsbereiten Leuten gelang eS zwar,
den Brand noch rechtzeitig zu erstik
ken, jedoch hat die alte Frau nicht
unbedenkliche Brandwunden im Ge
ficht und an den Glieder davongetra
gen. Sie wurde nach dem städtischen
Krankenhause zu Großenhain über
führt.

Noßcolin. Der hiesige König
lich Sächsische Militärverein beging
am 1. und 2. Juni sein 50jährtges
Bestehen in festlicher Weise.

Würzen. In Leipzig, wo er
Heilung suchte, verschied der Stadtra!
Kaufmann Ferd. Schreiber von hier
im Alter von 62 Jahren. Er gehörte
dem Stadtverordneten und NatNol
legium seit einer langen Reihe von

Jahren an und hat sich mancherlei

ist n Mt jC",,,fr vrri:" lifilin' 1 lk!
7.IN7'!' c.il'twir.'t l'lnfcf'.'. irn

riulach. ?,r lfMie, 4-'-

alte H'llkriirpf! 0!u'kas W.'hil,.
Kienhol,hind!kt rrn her. verübte
einen Gf!lf!mrtdpftfuch, indem er
sich mit einem Nfvolvfk In drn Kiffer

utrjj. Unter unfanglichen Tchir.kizen
fand er sein l!nde

Ha llacd, i. K. Im HiisMen
Hammerwerk wurde der 17jiihrize
.eaver Sckmalz. der an einem
Damrfhammer mitzubedienen hiüe.
von diesem am Kopf erfaßt und auf
der Stelle getot

M a r k d 0 r f. In Fitzenweiler
brannte da Anwesen deS Landwirts
Fr. Berget vollständig nieder. Der
Brandgeschädigte ist versichert.

R a u e n b e r g. Ein seltenes Fest
konnte die hiesige Hebamme. Frau
Stier, feiern, nämlich ihr 50iährigeZ
Dienstjubiläum. Zu diesem Zwecke
war im Lindensaale eine kleine Feier
veranstaltet worden. Herr Bürger
meiste? Stier übergab der Jubilarin
ein Geschenk der (Gemeinde

Zarten (A. Freiburg). Der
02 Jahre alte verheiratete frühere
Ratfchreiber Ganter von hier stürzte
so unglücklich vom Rade, daß er bald

darauf tot war.

theinpkci'z.
F r a n k e n t h a l. Die 23 Jahre

alte Tochter des Landwirts PH. Jun
ker in Colgensiein schlug während ei
nes Wortwechsels ihrem Vater eine
Axt auf den Kopf. Ter alte Mann
wurde in bewußtlosem Zustande weg
geschafft und ist seinen schweren Ver

letzungen erlegen. Die Täterin wur
de verhaftet.

R 0 r 1 1 x in. Die goldene Hochzeit

begingen die Eheleute Augustin und
Barbara Trutzel. DaS Jubelpaar,
um daS sich 3 Kinder und 16 Enkel
kinder scharten, ist im Vollbesitz kör

perlicher und geistiger Rüstigkeit.
Regen stau f. Die frühere lang

jährige Oberin der Armen Schul
schwestern in Rcgenstauf Jubilarin
M. Cornelia Pfahler ist in Amberg
im 85. Lebensiahre gestorben. Sie
war 1828 zu Spalt geboren und 1854
in den Orden eingetreten.

ß:laßLolyringen.
Straßburg. Auf der Straße

von einem Fensterladen erschlagen
wurde eine etwa 40 Jahre alte Frau.
Die Frau kam aus der Kirche und
wollte den Steinplatz passieren, als
Ecke Trompetergasse und Steinplatz
aus dem zweiten Stock eines Hauses
ein Fensterladen, der anscheinend
schlecht befestigt war, herab und der
Frau direkt auf den Kopf fiel, so

daß die Hirnschale zertrümmert wur
dc. Die Getroffene fiel mii der
Stirn auf den Bordstein, wodurch sie

noch weitere Verletzungen davontrug.
In schwerverletztem Zustande wurde
die Bedauernswerte mittels Spital
auto ins Bllrgerspital verbracht, wo
sie noch während der Nacht starb.
Die Verunglückte ist d 44 Jahre
alte Witwe Strohschein auL der Nie
derbronner Straße: sie war bei der

Billettausgabe am Bahnhöfe beschäf

tigt.
Blschweiler. Als der Brief

träger Heinrich mit einem mit Pake
ten beladenen Wagen über die Ge
leise fahren wollte, wurde sein Kar
ren von dem durchführenden Straß
burger Schnellzug überfahren und
er selbst an eine Mauer gedrückt. Be
wußtloS wurde er aufgehoben und
in daS Spital gebracht, wo er bald
darauf feinen Geist aufgab.

Metz. Da; Ehepaar Robert
FranoiS in Montigny bei Metz
feierte das Fest der goldenen Hoch
zeit. Nach der religiösen Feier in
ver Kirche, wobei ein Enkel des Ju
brlpareS, der Abb6 Robert von
Saint Pierre in Nancy, die Dank
messe zelebrierte. Überreichte in Ab
Wesenheit deS Pfarrer ein Vikar
der Pfarrkirche die von Sr. Majestät
dem Kaiser gestiftete Ehejubiläums
medaille.

Mütteröhol,. Tie Nichtbe
achtung einer kleinen Wunde mußte
der beim Postamt in Diemenngen
angestellte 40 Jahre alte LeitungS

ufseher Jakob Walter schwer bii

I rf f t wuidf n H t"i Pe"ir ttl
st;f'.l tcn J.kob C: ji:nünft litet
t.if.l'l. Sie ttaflf.-- fefett du
nlu'f. knrien fi'i fftfv.ftfl tret
ten. In ihrem U'cr ;e tfsirdn sich

rpfchrete gkladnk Wfr.'lrer, tie ihnen
cbf.tnrrrtinen rrutitn.

g3ap"fi.
l üniitrC Ein hnggefuchtet

r.Tufrr.färger konnte er.tiich von rer
PoÜKt verhafte! wer?5N. nachdem k!
Idtu vorher in einem leesnlcn in der

Dickuerstraße beim 'iemensteckzen
einem Fremden M 'I'.zrk adgenom
men h.:t!e. Vor der erbiftunz xrll
gelte das Publikum den Gauner noch
weidlich durch.

Aichackz. Ein Mitkämpfer an den

Kriegen 1806 und 1- -7 71, Ober
leutnant a. D. Jgn.iz Mühlhofer. zu
letzt im 12. Jnf..Ret.. vollendete am
21. Mai in Floß ds 70. Lebensiahr.

Deggendorf. In Dezgendorf
ist im Alter von 74 Jahren der
Buchbindermerster und Schreibwaren.
geschäftsinhaber Hczn gestorben.
Hogn. der lange J.ihre Mitglied der
städtischen Kollegien war, gehörte von
192 bis 1899 dem Landrat von
Niederbayern und von 1899 bis 1906
dem Landtag als Mitglied des
Zentrums an.

Frankenholz. Auf Schacht 3
der hiesigen Grube verunglückte der
Bergmann Karl Simon von Sänger
Hof bei Kusel. Durch herabstürzende
Felsmassen erlitt er einen schweren

Schädelbruch, dem er noch am glei
chen Tage erlag.

L a n b S b e r g. Der frühere Land
tagsabgeordnete für den Bezirk
Landsberg a. I. (19011911) und
langjährige Bürgermeister der Ge
meinde Urspring Michael Mößmer
feierte neulich in Steingaden seinen
70. Geburtstag.

N e u N l m. Nach langem, schwe
rern Leiden verstarb in NeuUlm der
Obersekretär der landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft für den Donau
kreis in Ulm. Herr Karl Sprandel,
ein weit und breit bekannter und all
seits geachteter Mann.

Obern heim a. G. Herr Dr.
Nagel dahier erwarb daö Pfeiferfche
Anwesen in der Bahnhofstraße um
16.000 Mark. waS jedenfalls zur Er
richtung einer Klinik dienen soll.

Württemberg.
Aalen. Bei dem kürzlich über

unsere Gegend hereingebrochenen
schweren Gewitter schlug der Blitz in
das Anwesen des Landwirts Bern
Hand Holz in dem benachbarten Hütt
lingen, das in kurzer Zeit völlig ein

geäschert wurde. Nur das Bieh
konnte gerettet werden.

Blaub euren. Mekgermeister
rommer feierte neulich mit seiner

Gattin daS Fest der goldenen Hoch
zeit mit Kirchgang und Festmahl im

Löwen . TaS Jubelpaar wurde
unter anderem auch durch ein Ge
schenk deS Königs erfreut.

Ealw. In werenberg ist daS
Blaichsche Anwesen niedergebrannt.
Die Bewohner mußten sich durch das
Fenster retten. DaS Vieh wurde
geborgen, das Mobiler verbrannte.
Em Kamindefekt scheint die Brand
Ursache zu sein.

F e u e r b a ch. Der verwitwete
städtische "Arbeiter Sottlieb Krebs
wurde beim Fällen einer Pappel in
der Bergstraße von dem vorzeitig um
stürzenden Stamm so schwer getrof
fen, daß er im Krankenhause nach

einigen Stunden seinen Verletzungen
erlag.

M un singen. Im hiesigen
Krankenhause ist der 18jährige Ge

stütsanwärter Heckeler gestorben, der

mit schweren Verletzungen von Mar
bach a. d. Lauter eingeliefert worden
war. Er hatte mit zwei Hengsten
auf den Haberfeldern gewalzt. Die
Pferde wurden unruhig; Heckeier ge
riet unter die Walze und wurde
überfahren.

S ch i l t a ch. In der Tuchfabrik
von Karlin & Cie. entstand hier
ein bedauerlicher Ungliicksfall. Der
verheiratete Monteur Mauk war mit
dem Abmontieren einer in berächt
licher Höhe befindlichen Transmis

,rj . (!)( k'df Cl !ti;
;i;,n ;r::v;;n

.

SprctUU. SU Cir.tte.f.ei ist

ten ter lust-r- n Pui der Bardiet

und Jriseutaedil'e Cctj J.-,e-l. ge

Uit-- cui iyrdlau. verdafiet und in

da, hies.ae GeritSaefanzni, einze

liefert körten. Igel rrar Verwalter
... : -- .....k..V .........,.!s,,in 1.1 1 i 11. ..v n
domi,!!ierende?k Filiale der Barbier

und Frifeursirina n auf dem Trup- -

penüdunzsplatze '.euhammer. r er

brach seine Fi?i!:asse und si.chl dar
aus 50 Mark, um sich in Eprrttau
kräftiz zu amüsieren. Igel wurde

hier verdöstet.
Provinz Jif&ten.

I u d s i n. Durch Permitielunz
der Deutschen Mittelstandökasse in

Posen hat der Landwirt Busse in

Jankendorf seine e:wa 120 Morgen
große Wirtschaft an den Landwirt
Bauers verkauft.

Lindenwerder. In einem

TIauwerk bei Lindenwerder brach ein

Rammgerüst zusammen und begrub
zwei Arbeiter und einen Polier unter
sich. Die Arbeiter kamen mit leichte

ren Verletzungen davon, der Polier
erlitt den Tod.

a w i t s ch. Ein schwerer Unfall

ereignete sich auf der Chaussee von
hier ?.ach Friedrichsweiler. Die Pferde
des Landwirts Tzitschak scheuten vor

einem vordeilayrenoen Aulomovit,
gingen durch und rannten gegen einen

C?auZseebaum. Tzitsc?ak und ein wer

tereer Insasse wurden aus dem Wa

gen geschleudert, wobei sie schwere

Kopfverletzungen bezm. mehreren Rip
penbrüche davontrugen.

Arovlnz zcylen.
Quedlinburg. Die Firma

Gustav Faßbauer hier. Papierwaren
fabrik und Buchdruckerei, konnte auf
ihr 50jähriges Bestehen zurückblicken.
DaZ Gkschäft befindet sich noch heute
im Besitze der Familie Faßbauer und
war eS dessen Bg?ünder, Herrn G.
Faßbauer, beschicken, diesen Tag zu
erleben.

S t e n d a l. Das städtische Gym
nasium zu Stendal vollendet in die'
sem Sommer das 575. Jahr seines
Bestehens. Es ist beabsichtigt, das
Jubiläum im Herbst, und zwar un
mittelbar vor den Michaelisferien fest

lich zu begehen.

Wernigerode. Der 28jäh
rige Vankbeamte Fritz Weber aus
Halle wurde in halber Höhe des Ilse
selsens, unweit der sogenannten

.hezentreppe in Jlsenburg, tot aufge
funden. Der junge Mann hat sich

in einem Anfall von geistiger Depres
stcn vom Gipfel des Felsens herabge
stürzt und hat dabei so schwere en

erlitten, daß der Tod sofort
eingetreten ist.

F.ovinz Ka,tnoner.
Hannover. Geheimer Justiz

rat Amtsgerichtsrat Franz Neinking
ist in Hannover gestorben. Geheimrat
Reinking war im Jahre 1800 als Re

erendar in den Justrzd:enst getreten.
1874 wurde er nach bestandenem gro
ßen Staatseramen zum Gerichtsasses
or berm Amtsgencht Esens in Ost
riesland ernannt. 1875 erfolgte dort
eine Ernennung zum Amtsrichter.

In gleicher Amtseigenschaft wurde er
1879 zum Amtsgericht Gifhorn ver

setzt, wo 1883 zum Amtsgerichtsrat
ernannt wurde. Seinem Wunsche ge
müß erfolgte 1830 seine Versetzung an
das Amtsgericht Hannover, wo er bis
vor kurzem tätig war. Oberleut
nant Kurt v. Steuben im Königsula
nen Regiment ist an Diththeritis ge

storben. Der Verstorbene war mit
einer Tochter deS verstorbenen Lan

deshauptmanns Lichtenberg vermählt,
v. Steuben gehörte bis zu seiner Wer

setzung in daS Königulanen Negi
ment dem Thüringischen Ulanenregi
ment No. 6 in Hanau an, in dem u
1901 Offizier wurde. Von 1907 bis
1909 war er zum , Mi,litärtnstitut
kommandiert.

Frsvinz Z?ttkal,n.
Salzkottzn. Die Stadt kaufte

nurig l) verzieo.
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